
Einschulungsfeier der besonderen Art 
 
 
„Wir haben Schule gemacht!“ – So richtig bewusst wurde uns dies erst, als wir mit 
glücklichen Herzen bei strahlendem Sonnenschein am 30. August 2008 auf unseren Bänken 
vor der neuen „Freien Schule Glowe“ saßen und die Erstklässler begrüßten.  
 
Unsere ersten Schul(t)räume waren geschaffen, auch wenn so mancher es nicht mehr für 
möglich gehalten hatte. Nach Monate langem Ringen um die Genehmigung durch das 
Ministerium, das uns so manche Kraft gekostet hat und letztlich im Rechtsstreit endete, nach 
immer wieder tröstenden Worten an unsere Kinder, nach vielen Stunden ehrenamtlicher 
Arbeit und das Engagement einer Menge Menschen konnte die „Freie Schule Glowe“ am 1. 
September 2008 starten. 
 
Wir können es denjenigen nicht verübeln, die sich aufgrund der langwierigen Ungewissheit 
für andere Wege entschieden haben. Aber dennoch gab es immer wieder Erfolge auf dem 
holprigen Weg zur Schulgründung, die uns Mut gemacht haben und Durchhaltevermögen 
gaben. Und so möchten wir uns bei allen bedanken, die uns stets zur Seite standen. Danke 
auch für das Vertrauen, dass uns in vielerlei Hinsicht entgegengebracht wurde.  
 
Am 30. August 2008 kamen nun Schüler, Lehrer, Eltern, Angehörige, Freunde und Bekannte 
zusammen, um gemeinsam die Einschulung der neuen ABC-Schützen und den Start der 
Freien Schule Glowe zum Schuljahresbeginn 2008/09 zu feiern. 
 
Besondere Aufmerksamkeit galt natürlich den Erstklässlern und schon zu Beginn der  
Einschulungsfeier gab es die erste Überraschung. Ein Jubel ging durch die Menge als 
plötzlich „Klaus Störtebeker“ (Sascha Gluth) und „von Wangel“ (Mike-Hermann Rader)  
von den „Störtebeker Festspielen“ im Eingang der Schule standen und alle herzlich begrüßten. 
 

 



Anschließend übernahm der Bürgermeister Uwe Radeisen das Wort und beglückwünschte 
alle zum Ergebnis und sicherte der „Freien Schule Glowe“ auch weiterhin die Unterstützung 
durch die Gemeinde Glowe zu. 
 
Ihm folgte Doris Baaske, die Schulleiterin der „Freien Schule Glowe“. Mit rührenden Worten 
nahm sie die Erstklässer und die Besucher in Empfang. So manche Freudenträne floss in 
diesem Moment. Denn erst jetzt wurde so richtig klar, was wir in den letzten Wochen und 
Monaten erreicht hatten. Nur wenige Tage vor Schuljahresbeginn stand fest, dass pünktlich 
zum 1. September des neuen Schuljahres der Schulbetrieb der Freien Schule Glowe starten 
kann. So wurden in kürzester Zeit viele Vorbereitungen getroffen. Selbst das Programm der 
älteren Schüler für die Feierlichkeiten wurde in nur zwei Proben einstudiert. So gab es bspw. 
Soloeinlagen auf dem Saxophon von Nele Klinger und auf der Gitarre von Hans-Wilhelm 
Knoren. Johanna Jäcker hielt neben ihrem  Stück auf dem Akkordion gleichzeitig eine kleine 
Ansprache, mit dem Worten: 
 
„Ein Kind, das wir ermutigen, lernt Selbstvertrauen. 
Ein Kind, dem wir mit Toleranz begegnen, lernt Offenheit. 
Ein Kind, das aufrichtig lernt, lernt Achtung. 
Ein Kind, dem wir Zuneigung schenken, lernt Freundschaft. 
Ein Kind, dem wir Geborgenheit geben, lernt Vertrauen. 
Ein Kind, das geliebt und umarmt wird, lernt zu lieben und zu umarmen und die Liebe dieser 
Welt zu empfangen.“ 
 
Im Anschluss wurden die 5 neuen Erstklässler traditionell von älteren Schülern in ihren 
Klassenraum begleitet. Und nach der ersten Stipvisite in der Schule gemeinsam mit ihren 
zukünftigen Lehrern Frau Baaske, Herrn Rau und Frau Trillhase wurden die großen 
Schultüten vor allen Gästen überreicht, die die 5 jüngsten mit Stolz entgegennahmen. 
 

 
 



Um noch einmal die Worte von Frau Baaske aufzugreifen: „…unser junges Pflänzchen „Freie 
Schule Glowe“ wird wachsen…“. -  Dafür werden wir weiterhin alles tun, weil es hier um 
unsere Kinder geht und ihre Zukunft. Und nicht zuletzt wird in Glowe eine Tradition 
fortgeführt, denn seit 1832 gibt es hier eine Schule, an welcher seit jüngster Zeit erfolgreich 
nach Jenaplan-Pädagogik unterrichtet wird. Somit macht die „Freie Schule Glowe“ die 
Rügener Schullandschaft um ein Stück reicher. 
 
  
 
Im Namen der Eltern der Freien Schule Glowe und des Vereins Rügener Schul(t)räume e.V.  
 


